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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren

Einleitungstext

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Patientinnen und Patienten,

die Bezirkskliniken Schwaben sind ein moderner Klinikverbund für alle Disziplinen der „Nervenheilkunde“ im 
bayerischen Regierungsbezirk Schwaben. Getreu unserem Leitgedanken „mehr nähe“ bieten wir wohnortnahe 
stationäre, tagesklinische und ambulante psychiatrische, psychotherapeutische, psychosomatische, neurologische und 
neurochirurgische Versorgung an. Auch wohnortnahe Wohnformen und Rehabilitation werden von uns betrieben. Da 
uns eine fundierte und zukunftsgerichtete Ausbildung junger Menschen sehr wichtig ist, verfügen wir darüber hinaus 
über fünf Berufsfachschulen.

Qualität ist für uns kein einmal erreichtes Ziel, sondern muss jeden Tag neu geprüft, bewertet erarbeitet werden. Das 
Vertrauen unserer Patienten:innen in unsere ärztliche, pflegerische und therapeutische Arbeit ist dabei wesentlicher 
Orientierungsmaßstab für unseren Qualitätsanspruch. Unsere Patienten:innen stehen uns als Mensch nahe.

20.000 Patientinnen und Patienten pro Jahr vertrauen sich dem Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren und dem Können seiner
600 hoch motivierten und bestens ausgebildeten Beschäftigten an. Der vorliegende Qualitätsbericht des 
Bezirkskrankenhauses Kaufbeuren dient Ihnen, sich transparent einen Überblick über Art und Anzahl der Leistungen, 
über Qualifikation der Beschäftigten, über personelle und medizintechnische Ausstattung und über die 
Qualitätsmaßnahmen zu verschaffen.

Ihre Anregungen und Hinweise sind uns sehr willkommen.

 Mit freundlichen Grüßen

 Stefan Brunhuber                   Wolfram Firnhaber                    Prof. Dr. med. Alkomiet Hasan

 Vorstandsvorsitzender                     stv. Vorstandsvorsitzender                         Vorstand

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Anne Biernat
Position Qualitätsmanagement-Beauftragte
Telefon 08341 / 72 - 1332
Fax 08341 / 72 - 8702
E-Mail anne.biernat@bkh-kaufbeuren.de
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Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name PD Dr. Albert Putzhammer
Position Leitender Ärztlicher Direktor
Telefon. 08341 / 72 - 1103
Fax 08341 / 72 - 8701
E-Mail albert.putzhammer@bkh-kaufbeuren.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage https://www.bezirkskliniken-schwaben.de/kliniken/bezirkskrankenhaus-
kaufbeuren

Weitere Links ◦ https://www.bezirkskliniken-schwaben.de ( Bezirkskliniken Schwaben )
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren
Institutionskennzeichen 260970162
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis

772201000

alte Standortnummer 00
Hausanschrift Kemnater Straße 16

87600 Kaufbeuren
Postfach 1143

87571 Kaufbeuren
Telefon 08341 / 72 - 0
E-Mail info@bkh-kaufbeuren.de
Internet https://www.bezirkskliniken-schwaben.de/kliniken/bezirkskrankenhaus-

kaufbeuren

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
PD Dr. Albert 
Putzhammer

Leitender Ärztlicher 
Direktor

08341 / 72 - 1103 08341 / 72 - 8701 albert.putzhammer@b
kh-kaufbeuren.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Andreas Gebler Pflegedirektor 08341 / 72 - 1201 08341 / 72 - 8702 andreas.gebler@bkh-

kaufbeuren.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Claus Thoma Regionalleiter Süd 08341 / 72 - 1003 08341 / 72 - 8700 claus.thoma@bkh-

kaufbeuren.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Bezirkskliniken Schwaben
Art öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP01 Akupressur
MP02 Akupunktur
MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP06 Basale Stimulation
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Hauseigene Seelsorge
MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker
MP14 Diät- und Ernährungsberatung In Zusammenarbeit mit der 

Klinikküche Kaufbeuren-Ostallgäu 
GmbH

MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
MP21 Kinästhetik
MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie
MP26 Medizinische Fußpflege
MP27 Musiktherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
MP37 Schmerztherapie/-management
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen

und Patienten sowie Angehörigen
MP40 Spezielle Entspannungstherapie
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegevisiten, Klangschalentherapie, 

Therapeutisches Klettern, 
Tiergestützte Therapie

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP53 Aromapflege/-therapie
MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining
MP62 Snoezelen
MP63 Sozialdienst
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Angehörigengruppe
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erläuterung
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patientinnen und Patienten
NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen
NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsbedarfen
Angebot der Klinikküche 
Kaufbeuren-Ostallgäu 
GmbH

NM68 Abschiedsraum Andachtsraum, außerdem St.
Thomaskirche auf dem 
Gelände

NM69 Information zu weiteren nicht-
medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum)

Gemeinschafts-, 
Aufenthaltsraum mit 
Fernseher, Radio und 
Telefon am Bett; Tresor im 
Zimmer; klinikeigene 
kostenfeie Parkplätze

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Claus Thoma
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Regionalleiter Süd
Telefon 08341 / 72 - 1003
Fax 08341 / 72 - 8700
E-Mail claus.thoma@bkh-kaufbeuren.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher
BF11 Besondere personelle Unterstützung Personelle Unterstützung und 

Begleitung. Außerdem Unterstützung 
bei Führen eines Rollstuhls.

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger 
Behinderung

Abgegrenzter Gartenbereich für 
Menschen mit Demenz bzw. geistiger 
Einschränkung

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 
oder geistiger Behinderung

Spezielle Stationen (z. B. GP01, 
ZP01)

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

Bei Bedarf vorhanden

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

Blutdruckmessgerät, Waage

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für Patientinnen und
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße
BF24 Diätische Angebote In Zusammenarbeit mit der 

Klinikküche Kaufbeuren-Ostallgäu 
GmbH

BF25 Dolmetscherdienste Hauseigene Mitarbeiterliste ergänzt 
durch externen Anbieter.

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Englisch, Französisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch, Tschechisch, 
Slowakisch, Serbisch, Irisch, Türkisch 
u.v.a.

BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung Klinikeigene Kirche St. Thomas auf 
dem Gelände

BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen

Behindertenparkplätze in den 
Eingangsbereichen; barrierefreie 
Zugänge

BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs 
für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen

In Zugangsbereichen mit Treppen sind
Rampen bzw. Aufzüge vorhanden.

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige
BF38 Kommunikationshilfen Bildkarten (PECS)
BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme Patientenzimmer, Sanitäranlagen

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten

Lehrauftrag PD Dr. A. Putzhammer an
der Uni Regensburg

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten
Kempten, Regensburg

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 202

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 2419
Teilstationäre Fallzahl 437
Ambulante Fallzahl 50469
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB)

0
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 41,56
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

41,56

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 9,86
Stationäre Versorgung 31,70

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 15,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

15,91

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 5,29
Stationäre Versorgung 10,62
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 127,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

127,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 11,01
Stationäre Versorgung 116,20

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 20,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

20,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,63
Stationäre Versorgung 18,43

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

Pflegefachmänner und Pflegefachfrauen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,84
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,84

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,84

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 10,23
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,23

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,23

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 9,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,80

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50
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A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal und Genesungsbegleitung in 
Psychiatrie und Psychosomatik

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal

Diplom Psychologen

Anzahl Vollkräfte 10,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,69
Stationäre Versorgung 8,23

Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 2,62
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,62

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,67
Stationäre Versorgung 1,95

Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit

Anzahl Vollkräfte 7,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,42

Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 7,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,96
Stationäre Versorgung 6,81

Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 4,89
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,89

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,89

Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 11,41
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,41

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 3,35
Stationäre Versorgung 8,06

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen 2

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05)
Anzahl Vollkräfte 7,77
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,77
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,96
Stationäre Versorgung 6,81
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Erzieherin und Erzieher (SP06)
Anzahl Vollkräfte 0,46
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,46
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,46
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Heilerziehungspflegerin und Heilerziehungspfleger 
(SP08)

Anzahl Vollkräfte 6,21
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,21
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,21
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Heilpädagogin und Heilpädagoge (SP09)
Anzahl Vollkräfte 1,80
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,80
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,25
Stationäre Versorgung 1,55
Kommentar/ Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut (SP13)
Anzahl Vollkräfte 1,90
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,90
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,90
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Musiktherapeutin und Musiktherapeut (SP16)
Anzahl Vollkräfte 0,84
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,84
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,84
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkräfte 0,80
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,80
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe (SP23)
Anzahl Vollkräfte 10,98
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 10,98
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 2,69
Stationäre Versorgung 8,29
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer
Psychotherapeut (SP24)

Anzahl Vollkräfte 2,62
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,62
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,67
Stationäre Versorgung 1,95
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialpädagogin und Sozialpädagoge (SP26)
Anzahl Vollkräfte 11,41
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 11,41
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Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 3,35
Stationäre Versorgung 8,06
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Gymnastik- und Tanzpädagogin und Gymnastik- und 
Tanzpädagoge (SP31)

Anzahl Vollkräfte 1,05
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,05
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,05
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Assistentin für 
Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technischer 
Assistent für Funktionsdiagnostik (MTAF) (SP43)

Anzahl Vollkräfte 0,35
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,35
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,35
Kommentar/ Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Psychotherapeutin und Psychotherapeut in Ausbildung
während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Abs. 3, 
Nr. 3 PsychThG) (SP58)

Anzahl Vollkräfte 7,35
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,35
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,35
Kommentar/ Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Anne Biernat
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagement-Beauftragte
Telefon 08341 72 1332
Fax 08341 72 8702
E-Mail anne.biernat@bkh-kaufbeuren.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Krankenhausleitung, Qualitätsmanagement-Beauftragte

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Anne Biernat
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagement-Beauftragte
Telefon 08341 72 1332
Fax 08341 72 8702
E-Mail anne.biernat@bkh-kaufbeuren.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Dienstvereinbarung, Verfahrensanweisung 
Risikomanagement, Verfahrensanweisung 
Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen, 
Risikomanagement-Handbuch BKS
2023-01-20

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen
RM04 Klinisches Notfallmanagement Dienstanweisung Krankenhauseinsatzplan, 

Verfahrensanweisung Notfall- und 
Krisenmanagement
2024-05-28

RM05 Schmerzmanagement Kurzanleitung und Fragebogen BESD: 
Beurteilung von Schmerzen bei Demenz
2021-04-01
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM06 Sturzprophylaxe Verfahrensanweisung Sturzprophylaxe, 

Sturzrisikoerfassung (Morse Fall Scale), 
Sturzereignisprotokoll
2023-04-18

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Verfahrensanweisung Bereitstellen von 
Antidekubitus-Matratzen, Risikoeinschätzung 
mittels Braden Skala
2022-12-07

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Dienstanweisung zur Fixierung und Isolierung 
von Patienten, Verfahrensanweisung Vorgehen bei
Fixierung und Isolierung;
2024-01-11

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

Verfahrensanweisung Umsetzung der 
Medizinproduktebetreiber-Verordnung 
(MPBetreibV)
2024-06-13

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

 Andere Supervisionen, LifeNet☑ Andere Supervisionen, LifeNet

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 

notwendiger Befunde
Arbeitsanweisung Durchführung der 
Elektrokonvulsionstherapie (EKT); Anmeldung 
mit Voruntersuchungen, (u.a. auch PHQ9-
Selbsttest)
2024-06-25

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 
und Patientenverwechselungen

Zentrum für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Heilbehandlung, Gerontopsychiatrie bei Bedarf 
Patientenidentifikationsarmband; 
Informationsblatt zur Verwendung von 
Identifikationsarmbändern
2022-12-07

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung

Checkliste Carestation (EKT)
2024-05-22

RM18 Entlassungsmanagement Verfahrensanweisungen Entlassmanagement und 
Entlassmanagement bei Sterbefällen
2023-01-25

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Tagungsfrequenz bei Bedarf
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

Sämtliche Verfahrensanweisungen beinhalten eine Risikotabelle 
mit den besonders kritischen Punkten.

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme
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Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2022-08-10

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen jährlich
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von 
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Nein☒ Nein

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 PD Dr. C. Kupfahl / beratend extern

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

1 Hr. Dr. M. Kopuk (Vertretung bei Abwesenheit ist geregelt)

Hygienefachkräfte (HFK) 1 Fr. S. Schindler (Vertretung bei Abwesenheit ist geregelt)
Hygienebeauftragte in der Pflege 13
Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name PD Dr. Albert Putzhammer
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor
Telefon 08341 72 1103
Fax 08341 72 8701
E-Mail albert.putzhammer@bkh-kaufbeuren.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt?  nein☒ Nein

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  nein☒ Nein
Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? trifft nicht zu

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  nein☒ Nein

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 6,04 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Nein☒ Nein
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)
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Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen 
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten?

teilweise

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 

nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen

Netzwerktreffen MRE des 
Gesundheitsamtes Ostallgäu

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

jährlich Bei Bedarf, mindestens aber 
einmal jährlich in Präsenz. 
Ergänzend einmal jährlich 
eLearning-Kurs mit 
Erfolgskontrolle.

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Einheitliches Verfahren in den Bezirkskliniken 
Schwaben

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Arbeitsanweisungen für alle Mitarbeiter:innen der
Bezirkskliniken Schwaben

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Mündliche Entgegennahme und schriftliche 
Erfassung durch Mitarbeiter:in

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Von Annahme bis abschließende Rückmeldung an
Beschwerdeführer:innen

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Eingangsbestätigung unmittelbar; Bearbeitung 
innerhalb von 14 Tagen nach Eingang

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Frau Anne Biernat

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Herr Thomas Blab

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet Zusendung auf dem Postweg, Einwurf in 
aufgestellte "Beschwerde"-Briefkästen, Hauspost
https://www.bezirkskliniken-schwaben.de/klinike
n/bezirkskrankenhaus-kaufbeuren/kontakt#c8290

Patientenbefragungen  nein☒ Nein
Einweiserbefragungen  nein☒ Nein

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement
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Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Anne Biernat Qualitätsmanagement-
Beauftragte

08341 72 1332 08341 72 8702 anne.biernat@bkh-
kaufbeuren.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Thomas Blab Patientenfürsprecher 08341 72 1901 08341 72 8700 thomas.blab@bkh-
kaufbeuren.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Name PD Dr. Albert Putzhammer
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor BKH Kaufbeuren, Leitung Arzneimittelkommision
Telefon 08341 72 1103
Fax 08341 72 8701
E-Mail albert.putzhammer@bkh-kaufbeuren.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 7
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 7
Kommentar/ Erläuterung

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung 
und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte 
bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung 
von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen 
Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, ggf. unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 
verfügbare Medikation (Hausliste), sowie zur Dokumentation, sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder
des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus
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Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation

◦ Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, z. B. bezüglich 
Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich Anwendungsgebiet, 
Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnis, Verträglichkeit (inklusive potentieller Kontraindikationen, Wechselwirkungen 
u. Ä.) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen 
Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht werden.

◦ Entlassung

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte, sowie 
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen 
Themen

AS02 Vorhandensein adressatengerechter 
und themenspezifischer 
Informationsmaterialien für 
Patientinnen und Patienten zur ATMS 
z. B. für chronische Erkrankungen, für
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln

 Anwendung von gebrauchsfertigen ☑ Andere Supervisionen, LifeNet
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern

 Fallbesprechungen☑ Andere Supervisionen, LifeNet
 Maßnahmen zur Vermeidung von ☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Arzneimittelverwechslung

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung

 Aushändigung von ☑ Andere Supervisionen, LifeNet
arzneimittelbezogenen Informationen 
für die Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs

 Aushändigung von ☑ Andere Supervisionen, LifeNet
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen

 Aushändigung des ☑ Andere Supervisionen, LifeNet
Medikationsplans

 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe ☑ Andere Supervisionen, LifeNet
oder Ausstellung von Entlassrezepten

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und Intervention bei 
Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch 
und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder 
hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung 
zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und 
Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete 

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 22



 Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren

vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können u. a. Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder 
umfassende Schutzkonzepte sein.

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen?

 Nein☒ Nein Das BKH Kaufbeuren behandelt weder Kinder 
noch Jugendliche. Sämtliche Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen sind bei Bedarf für 
Kinder und Jugendliche unserer Patientinnen und 
Patienten vorgesehen.

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt?  Nein☒ Nein

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerätt (EEG)(X)

Nein

AA15 Gerät zur 
Lungenersatztherapie/
-unterstützung(X)

Nein Im Rahmen der 
Elektrokonvulsionstherapie (EKT)

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 
SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Die Notfallstufe oder Nichtteilnahme wurde noch nicht vereinbart

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

nein

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 3 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

nein
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Psychiatrische Klinik

Bild der Organisationseinheit/Fachabteilung

Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren

Einleitungstext

Das Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren ist ein modernes Fachkrankenhaus in den Bereichen Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik mit überregionaler Bedeutung. Zum Standort gehört auch die Klinik für Forensische Psychiatrie und
Psychotherapie. Ebenso sind auf dem weitläufigen grünen Klinikareal die Wohn- und Pflegeheime sowie die 
renommierte Berufsfachschule für Pflege zu finden. In unseren Häusern begleiten wir unsere Patienten mit 
menschlicher Nähe und hoher fachlicher Kompetenz. Der Leitgedanke der Bezirkskliniken Schwaben „mehr Nähe“ ist 
dabei nicht nur räumlich zu verstehen, sondern vor allem persönlich, im direkten und engen Kontakt zu unseren 
Patienten.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Psychiatrische Klinik

Fachabteilungsschlüssel 2900
Art der Abteilung Hauptabteilung
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Weitere Fachabteilungsschlüssel ◦ Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Psychosomatik/Psychotherapie 
( 2931 )

◦ Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Suchtbehandlung ( 2950 )

◦ Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Gerontopsychiatrie ( 2951 )

◦ Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze) ( 2960 )

◦ Allgemeine Psychiatrie A ( 2990 )

Chefärztinnen/-ärzte

Name PD Dr. Albert Putzhammer
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Ärztlicher Direktor
Telefon 08341 / 72 - 1103
Fax 08341 / 72 - 8701
E-Mail albert.putzhammer@bkh-kaufbeuren.de
Strasse / Hausnummer Kemnater Straße 16
PLZ / Ort 87600 Kaufbeuren
URL

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑ Andere Supervisionen, LifeNet

Kommentar/Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VP00 Behandlung mittels Elektrokonvulsionstherapie (EKT)
VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und 

wahnhaften Störungen
VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren
VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und 

Verhaltensstörungen
VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen
VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen
VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen 

Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen
VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung
VP14 Psychoonkologie
VP15 Psychiatrische Tagesklinik
VR02 Native Sonographie
VZ00 Zahnärztliche Versorgung der stationären Patienten Externer Zahnarzt kommt 1x 

wöchentlich in die Zahnarztpraxis ins 
BKH Kaufbeuren.

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2419
Teilstationäre Fallzahl 437

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F10.3 396 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
F10.2 289 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Abhängigkeitssyndrom
F33.2 233 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode ohne psychotische

Symptome
F20.0 202 Paranoide Schizophrenie
F11.2 120 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Abhängigkeitssyndrom
F33.1 118 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode
F32.2 74 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome
F60.31 70 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Borderline-Typ
F05.1 57 Delir bei Demenz
F43.0 57 Akute Belastungsreaktion
F25.1 50 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig depressiv
G30.8 49 Sonstige Alzheimer-Krankheit
F33.3 42 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig schwere Episode mit psychotischen

Symptomen
F07.8 41 Sonstige organische Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen aufgrund einer 

Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns
F25.0 38 Schizoaffektive Störung, gegenwärtig manisch
F06.3 36 Organische affektive Störungen
F32.1 36 Mittelgradige depressive Episode
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F43.2 33 Anpassungsstörungen
F05.0 31 Delir ohne Demenz
F11.3 29 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Entzugssyndrom
F06.2 25 Organische wahnhafte [schizophreniforme] Störung
F10.0 24 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
F10.1 22 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher Gebrauch
F13.2 21 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: 

Abhängigkeitssyndrom
F25.2 20 Gemischte schizoaffektive Störung
F22.0 15 Wahnhafte Störung
G30.1 15 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn
F12.2 14 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Abhängigkeitssyndrom
F31.1 14 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode ohne psychotische 

Symptome
F20.2 13 Katatone Schizophrenie
F23.0 12 Akute polymorphe psychotische Störung ohne Symptome einer Schizophrenie
F31.6 12 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig gemischte Episode
F32.3 10 Schwere depressive Episode mit psychotischen Symptomen
F12.5 9 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Psychotische Störung
F15.2 9 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Abhängigkeitssyndrom
F41.0 9 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
F06.8 8 Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer 

Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit
F60.30 8 Emotional instabile Persönlichkeitsstörung: Impulsiver Typ
F31.4 7 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode ohne 

psychotische Symptome
F43.1 7 Posttraumatische Belastungsstörung
F31.2 6 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig manische Episode mit psychotischen 

Symptomen
F10.4 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit Delir
F10.6 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom
F14.2 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Abhängigkeitssyndrom
F23.1 5 Akute polymorphe psychotische Störung mit Symptomen einer Schizophrenie
F31.0 5 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig hypomanische Episode
F31.3 5 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig leichte oder mittelgradige depressive 

Episode
F07.2 4 Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma
F15.5 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Psychotische Störung
F20.1 4 Hebephrene Schizophrenie
F31.5 4 Bipolare affektive Störung, gegenwärtig schwere depressive Episode mit 

psychotischen Symptomen
F31.8 4 Sonstige bipolare affektive Störungen
F41.1 4 Generalisierte Angststörung
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F13.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: 

Entzugssyndrom
F42.2 < 4 Zwangsgedanken und -handlungen, gemischt
F61 < 4 Kombinierte und andere Persönlichkeitsstörungen
F84.0 < 4 Frühkindlicher Autismus
F06.4 < 4 Organische Angststörung
F12.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute Intoxikation 

[akuter Rausch]
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F12.7 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Restzustand und 
verzögert auftretende psychotische Störung

F16.5 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Psychotische Störung
F20.8 < 4 Sonstige Schizophrenie
F23.2 < 4 Akute schizophreniforme psychotische Störung
F33.0 < 4 Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig leichte Episode
F44.5 < 4 Dissoziative Krampfanfälle
F50.00 < 4 Anorexia nervosa, restriktiver Typ
G31.0 < 4 Umschriebene Hirnatrophie
A81.0 < 4 Creutzfeldt-Jakob-Krankheit
F06.0 < 4 Organische Halluzinose
F06.9 < 4 Nicht näher bezeichnete organische psychische Störung aufgrund einer Schädigung 

oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit
F13.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: Schädlicher 

Gebrauch
F14.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Schädlicher Gebrauch
F14.5 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Kokain: Psychotische Störung
F15.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein: Akute Intoxikation [akuter Rausch]
F16.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Schädlicher Gebrauch
F16.2 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Halluzinogene: Abhängigkeitssyndrom
F19.2 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und 

Konsum anderer psychotroper Substanzen: Abhängigkeitssyndrom
F23.3 < 4 Sonstige akute vorwiegend wahnhafte psychotische Störungen
F30.2 < 4 Manie mit psychotischen Symptomen
F30.8 < 4 Sonstige manische Episoden
F32.9 < 4 Depressive Episode, nicht näher bezeichnet
F41.2 < 4 Angst und depressive Störung, gemischt
F44.88 < 4 Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen]
F45.0 < 4 Somatisierungsstörung
F50.01 < 4 Anorexia nervosa, aktiver Typ
F53.1 < 4 Schwere psychische und Verhaltensstörungen im Wochenbett, anderenorts nicht 

klassifiziert
F63.9 < 4 Abnorme Gewohnheit und Störung der Impulskontrolle, nicht näher bezeichnet
F79.1 < 4 Nicht näher bezeichnete Intelligenzminderung: Deutliche Verhaltensstörung, die 

Beobachtung oder Behandlung erfordert
F90.0 < 4 Einfache Aktivitäts- und Aufmerksamkeitsstörung
G30.0 < 4 Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-649.0 5056 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Keine Therapieeinheit 
pro Woche

9-607 3150 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-649.40 1880 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie durch 
Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 0,05 bis 1 Therapieeinheit pro 
Woche

9-649.50 1639 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-618 842 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 2 Merkmalen
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-649.51 823 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.30 801 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 1 Therapieeinheit pro Woche

9-649.31 784 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-617 770 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 
Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 1 Merkmal

8-630.3 691 Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Therapiesitzung
9-649.10 635 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 1 Therapieeinheit pro Woche
9-649.11 585 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 2 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.52 427 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 3 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.53 257 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 4 Therapieeinheiten pro Woche
9-984.7 249 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-649.20 223 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie durch 

Ärzte: Mehr als 0,05 bis 1 Therapieeinheit pro Woche
3-200 212 Native Computertomographie des Schädels
9-649.13 173 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 4 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.33 154 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 4 Therapieeinheiten pro Woche
9-984.8 138 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
9-649.32 127 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 3 Therapieeinheiten pro Woche
9-984.6 121 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
9-649.54 114 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 5 Therapieeinheiten pro Woche
1-207.0 95 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
9-647.u 95 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 28 Behandlungstage
3-800 76 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
9-649.55 68 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 6 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.41 66 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 1 bis 2 Therapieeinheiten pro 
Woche

9-984.9 62 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
9-649.12 58 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 3 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.56 58 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 7 Therapieeinheiten pro Woche
9-619 54 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 3 Merkmalen
9-649.34 42 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 5 Therapieeinheiten pro Woche
9-984.b 41 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
9-649.57 31 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 8 Therapieeinheiten pro Woche
8-630.2 30 Elektrokonvulsionstherapie [EKT]: Grundleistung
9-649.15 23 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 6 Therapieeinheiten pro Woche
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-649.35 22 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 6 Therapieeinheiten pro Woche

6-006.a1 20 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 125 mg bis unter 
175 mg

6-00c.6 20 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Esketamin, nasal
9-649.14 19 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 5 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.58 19 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 9 Therapieeinheiten pro Woche
6-006.a0 14 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 75 mg bis unter 

125 mg
9-984.a 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
3-228 13 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
3-203 11 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
9-647.1 11 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 2 Behandlungstage
1-204.2 10 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
6-006.a3 10 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 250 mg bis unter 

325 mg
9-647.n 10 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 22 Behandlungstage
3-806 9 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-820 9 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
9-647.6 9 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 7 Behandlungstage
3-220 8 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-221 8 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
9-649.59 8 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 10 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.5a 8 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 11 Therapieeinheiten pro Woche
3-802 7 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
9-647.3 7 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 4 Behandlungstage
9-647.7 7 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 8 Behandlungstage
1-632.0 6 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
3-222 6 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-808 6 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße
3-828 6 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
9-647.5 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 6 Behandlungstage
9-647.q 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 24 Behandlungstage
9-647.r 6 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 25 Behandlungstage
1-440.a 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
3-035 5 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
3-801 5 Native Magnetresonanztomographie des Halses
3-821 5 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel
9-647.9 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 10 Behandlungstage
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-647.a 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 11 Behandlungstage

9-647.b 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 12 Behandlungstage

9-647.j 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 19 Behandlungstage

9-647.t 5 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 27 Behandlungstage

9-649.16 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Ärzte: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.36 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 7 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.5b 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 12 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.5c 5 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 13 Therapieeinheiten pro Woche

1-206 4 Neurographie
6-006.a5 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 400 mg bis unter 

475 mg
9-647.0 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 1 Behandlungstag
9-647.2 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 3 Behandlungstage
9-647.8 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 9 Behandlungstage
9-647.k 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 20 Behandlungstage
9-647.m 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 21 Behandlungstage
9-647.p 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 23 Behandlungstage
3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
9-61a < 4 Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen und 

Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten mit 4 Merkmalen
9-647.4 < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 5 Behandlungstage
9-647.d < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 14 Behandlungstage
9-647.f < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 16 Behandlungstage
9-647.g < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 17 Behandlungstage
9-649.17 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 8 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.37 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 8 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.5d < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 14 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.5g < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Spezialtherapeuten: 17 Therapieeinheiten pro Woche
1-650.x < 4 Diagnostische Koloskopie: Sonstige
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
5-892.16 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla
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OPS-301 
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Anzahl Offizielle Bezeichnung

6-006.a6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 475 mg bis unter 
550 mg

9-647.e < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 15 Behandlungstage

9-647.h < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 18 Behandlungstage

9-647.s < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 
Erwachsenen: 26 Behandlungstage

9-649.21 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie durch 
Ärzte: Mehr als 1 bis 2 Therapieeinheiten pro Woche

9-649.5e < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 15 Therapieeinheiten pro Woche

1-204.0 < 4 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes
1-207.2 < 4 Elektroenzephalographie [EEG]: Video-EEG (10-20-System)
1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop
3-100.0 < 4 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax
3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
5-855.19 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Unterschenkel
5-892.y < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
6-006.a2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 175 mg bis unter 

250 mg
6-006.ag < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Paliperidon, parenteral: 1.225 mg oder 

mehr
8-100.8 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, n.n.bez.
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige
8-201.c < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Metakarpophalangealgelenk
9-647.c < 4 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker bei 

Erwachsenen: 13 Behandlungstage
9-649.18 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 9 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.19 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Ärzte: 10 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.3a < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 11 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.3b < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: 12 Therapieeinheiten pro Woche
9-649.42 < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Gruppentherapie durch 

Psychotherapeuten und/oder Psychologen: Mehr als 2 bis 3 Therapieeinheiten pro 
Woche

9-649.5f < 4 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen: Einzeltherapie durch 
Spezialtherapeuten: 16 Therapieeinheiten pro Woche
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM02 Psychiatrische 
Institutsambulanz nach § 
118 SGB V

Institutsambulanz

AM07 Privatambulanz Privatambulanz PD Dr. A.
Putzhammer

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 41,56
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

41,56

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 9,86
Stationäre Versorgung 31,70
Fälle je VK/Person 76,30914

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 15,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

15,91

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 5,29
Stationäre Versorgung 10,62
Fälle je VK/Person 227,77777
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ42 Neurologie
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF09 Geriatrie
ZF13 Homöopathie (aus MWBO 2018 entfernt)
ZF28 Notfallmedizin
ZF45 Suchtmedizinische Grundversorgung
ZF73 Psychotherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 127,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

127,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 11,01
Stationäre Versorgung 116,20
Fälle je VK/Person 20,81755

Altenpflegerinnen und Altenpfleger
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Anzahl Vollkräfte 20,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

20,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,63
Stationäre Versorgung 18,43
Fälle je VK/Person 131,25339

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 1,84
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,84

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,84
Fälle je VK/Person 1314,67391

Pflegeassistentinnen und Pflegeassistenten

Anzahl Vollkräfte 10,23
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,23

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,23
Fälle je VK/Person 236,46138

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 4838,00000

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 9,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,80
Fälle je VK/Person 246,83673
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Strukturierter Qualitätsbericht 2023 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 35



 Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ06 Master
PQ10 Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie
PQ13 Hygienefachkraft
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP01 Basale Stimulation
ZP02 Bobath
ZP03 Diabetes
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP06 Ernährungsmanagement
ZP07 Geriatrie
ZP08 Kinästhetik
ZP09 Kontinenzmanagement
ZP13 Qualitätsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement
ZP20 Palliative Care
ZP24 Deeskalationstraining
ZP25 Gerontopsychiatrie

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Anzahl Vollkräfte 10,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,69
Stationäre Versorgung 8,23
Fälle je VK/Person 293,92466

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 2,62
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,62

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,67
Stationäre Versorgung 1,95
Fälle je VK/Person 1240,51282

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 
Absatz 3 Nummer 3 PsychThG)
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Anzahl Vollkräfte 7,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,42
Fälle je VK/Person 326,01078

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 7,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,96
Stationäre Versorgung 6,81
Fälle je VK/Person 355,21292

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und Krankengymnasten, 
Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Anzahl Vollkräfte 4,89
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,89

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,89
Fälle je VK/Person 494,68302

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Anzahl Vollkräfte 11,41
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,41

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 3,35
Stationäre Versorgung 8,06
Fälle je VK/Person 300,12406
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 
137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfällt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr.
1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

36

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

8

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 8

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

trifft nicht zu / entfällt

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige 
Therapien

trifft nicht zu / entfällt
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